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Stadt Cottbus/Chóśebuz erlässt Allgemeinverfügungen – keine 
Veranstaltungen mit mehr als 1000 Besuchern – 4 weitere 
Infektionsfälle in der Stadt 
 
In Cottbus/Chóśebuz sind ab 13.03.2020 Veranstaltungen mit mehr als 1000 
geplanten oder zu erwartenden Besuchern nicht mehr gestattet. Eine 
entsprechende Allgemeinverfügung ist per 13.03.2020 erlassen worden. 
Basis dafür ist ein Erlass des Gesundheitsministeriums des Landes 
Brandenburg. 
 
Das bedeutet beispielsweise, dass die Spiele des FC Energie Cottbus in der 
Regionalliga bis auf weiteres nicht stattfinden können. Gleiches gilt für 
politische Veranstaltungen der entsprechenden Größe. Veranstaltungen mit 
mehr als 100 und bis zu 1000 Besuchern müssen schriftlich angezeigt 
werden. Dafür steht die E-Mail-Adresse sicherheitszentrum@cottbus.de zur 
Verfügung.  
 
Für Rückkehrer von Reisen aus Risikogebieten sind in diesen 
Allgemeinverfügungen Regelungen enthalten, wonach diese beispielsweise 
Kindertageseinrichtungen, Schulen oder Heime u.ä. nicht betreten dürfen. Der 
genaue Wortlaut der Allgemeinverfügungen ist nach der Veröffentlichung auf 
der Internetseite www.cottbus.de einzusehen. 
 
Zudem sind am heutigen Donnerstag vier weitere Fälle registriert worden, in 
denen 2 Kontaktpersonen von Rückkehrern, 1 Rückkehrer aus Norditalien 
sowie der Ehemann der zu Wochenbeginn positiv getesteten Frau mit dem 
neuen Virus SARS-CoV-2 infiziert sind. Sie stehen jeweils unter Quarantäne. 
Die Zahl der infizierten Personen in Cottbus/Chóśebuz  steigt damit auf 
nunmehr 7. 
 
Weiterführende Informationen und Empfehlungen findet man 
zusammengefasst unter www.cottbus.de/corona . 
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